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Wichtiger Hinweis
Dieses Buch dient ausschließlich der allgemeinen Information
und Bildung. Es stellt keine Steuer-, Rechts- oder
Anlageberatung dar und ersetzt diese nicht. Der Autor ist kein
Steuerberater.

Steuerrecht ist Einzelfallrecht. Die steuerliche Behandlung von
Kryptowerten hängt von Ihren persönlichen Verhältnissen ab und
verändert sich fortlaufend durch Gesetzgebung, Rechtsprechung
und Verwaltungsanweisungen. Die Inhalte geben den
Kenntnisstand zum Zeitpunkt der Erstellung (Stand 2026)
wieder.

Für Entscheidungen, die Sie auf Grundlage dieses Buches
treffen, wird keine Haftung übernommen. Ziehen Sie für Ihre
konkrete Situation eine Steuerberaterin oder einen
Steuerberater hinzu – insbesondere bei komplexen Sachverhalten
wie DeFi, Derivaten, gewerblichem Handel oder hohen Beträgen.
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Vorwort
Es gibt kaum ein Thema, das Krypto-Anlegerinnen und
-Anleger in Deutschland so zuverlässig nervös macht wie
die Steuer. Das hat zwei Gründe. Erstens sind die Regeln
anders, als die meisten erwarten: Kryptowährungen
werden in Deutschland nicht wie Aktien mit einer
pauschalen Abgeltungsteuer belegt, sondern als private
Veräußerungsgeschäfte behandelt – mit einer Haltefrist,
Freigrenzen und einem persönlichen Steuersatz, der von 0
bis 45 Prozent reichen kann. Zweitens hat sich 2025 und
2026 mehr verändert als in den Jahren davor zusammen.

Mit dem neuen BMF-Schreiben vom 6. März 2025 hat die
Finanzverwaltung ihre Sicht auf Staking, Lending, DeFi
und die Dokumentationspflichten deutlich geschärft. Und
mit der EU-Richtlinie DAC8 beginnt eine neue Ära der
Transparenz: Krypto-Dienstleister melden
Transaktionsdaten künftig automatisch an die
Finanzbehörden. Die Zeit, in der man darauf hoffen
konnte, dass das Finanzamt von einem Krypto-Depot
einfach nichts erfährt, ist vorbei.

Dieses Buch ist als verständlicher, praxisnaher Wegweiser
gedacht – nicht als trockener Gesetzeskommentar. Es
erklärt die Grundlagen von Grund auf, zeigt an konkreten
Rechenbeispielen, wie die Steuer wirklich berechnet wird,
und führt Sie Schritt für Schritt durch die Steuererklärung.
Ebenso wichtig: Es zeigt die legalen Hebel, mit denen Sie
Ihre Steuerlast senken können – und die Fehler, die jedes
Jahr Tausende von Anlegern teuer zu stehen kommen.
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Ein ehrliches Wort vorweg: Steuerrecht ist Einzelfallrecht,
und die Lage rund um Kryptowerte bewegt sich gerade
schneller als sonst. Dieses Buch ersetzt keine individuelle
Steuerberatung. Es macht Sie aber zu einem informierten
Gegenüber – jemandem, der die richtigen Fragen stellt, die
typischen Fallen kennt und seine Unterlagen im Griff hat.
Genau das spart in der Praxis am meisten Geld und Ärger.

“Wer seine Haltefristen kennt, seine Trades
dokumentiert und die Freigrenzen versteht, hat

die drei wichtigsten Hebel der Krypto-Steuer
bereits in der Hand. Alles andere ist

Feinschliff.”

Beginnen wir mit der Frage, warum 2026 ausgerechnet
das Jahr ist, in dem Sie dieses Thema nicht länger
aufschieben sollten.
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Kapitel 1 – Warum die
Krypto-Steuer 2026 wichtiger
ist denn je
Lange Zeit war die steuerliche Behandlung von
Kryptowährungen in Deutschland eine Grauzone aus
Unsicherheit und Hoffnung. Viele Anleger gingen davon
aus, dass ihre Trades ohnehin niemand sieht. Diese
Annahme war schon immer riskant – ab 2026 ist sie
schlicht falsch.

Das gläserne Wallet kommt: DAC8
Mit der achten Fassung der EU-Richtlinie über die
Zusammenarbeit der Verwaltungsbehörden – kurz DAC8 –
werden Krypto-Dienstleister verpflichtet, Kundendaten und
Transaktionsinformationen systematisch zu erfassen und
an die Steuerbehörden zu melden. Was bei Bankkonten
über den automatischen Informationsaustausch längst
Standard ist, kommt nun auch für Kryptowerte. Zentrale
Börsen, die EU-Kunden bedienen, werden so zur direkten
Datenquelle der Finanzverwaltung.

Parallel dazu existiert mit dem Crypto-Asset Reporting
Framework (CARF) der OECD ein internationales
Gegenstück, dem sich bereits über 50 Länder
angeschlossen haben. Der grenzüberschreitende
Datenaustausch soll ab 2027 anlaufen. Praktisch heißt das:
Auch Trades auf ausländischen Börsen werden für das
deutsche Finanzamt zunehmend sichtbar.
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ACHTUNG – DIE KONSEQUENZ
Wer Krypto-Gewinne in der Vergangenheit nicht
angegeben hat, sollte sich nicht in Sicherheit wiegen. Die
Finanzämter gleichen Meldedaten zunehmend
automatisiert mit den Steuererklärungen ab. Eine
lückenhafte oder fehlende Erklärung fällt damit deutlich
leichter auf als noch vor wenigen Jahren.

Das neue BMF-Schreiben vom 6. März
2025
Das Bundesministerium der Finanzen hat mit dem
Schreiben vom 6. März 2025 die ältere Fassung aus dem
Jahr 2022 abgelöst und erweitert. Erstmals werden
DeFi-Protokolle ausführlicher behandelt, und die
Anforderungen an die Dokumentation und Mitwirkung der
Steuerpflichtigen sind deutlich konkreter geworden. Für
die meisten Anleger bringt das willkommene Klarheit –
gleichzeitig bedeutet es, dass die Finanzämter diese
Regeln nun einheitlicher und konsequenter anwenden.

Eine Regelung, die (noch) bleibt – aber
politisch umkämpft ist
Das deutsche Modell ist im internationalen Vergleich
anlegerfreundlich: Wer seine Coins länger als ein Jahr hält,
verkauft steuerfrei – unabhängig von der Höhe des
Gewinns. Genau diese Steuerfreiheit nach Haltefrist steht
jedoch politisch in der Kritik. Verschiedene Parteien
möchten die Regelung kippen und Krypto-Gewinne stärker
besteuern. Einen Konsens gibt es Stand 2026 nicht, sodass
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die bestehende Regelung zunächst weiter gilt.

TIPP – WAS DAS FÜR SIE BEDEUTET
Die einjährige Haltefrist ist der wertvollste Steuervorteil,
den Sie als Privatanleger in Deutschland haben. Solange
sie gilt, lohnt es sich, sie bewusst zu nutzen. Sollte sie
eines Tages fallen, wären realisierte Alt-Gewinne aus
steuerfreien Verkäufen davon in aller Regel nicht
rückwirkend betroffen – ein weiterer Grund, das Thema
nicht ewig vor sich herzuschieben.

Was Sie aus diesem Buch mitnehmen
Die folgenden Kapitel bauen aufeinander auf. Zuerst die
Grundlagen: Wie Krypto überhaupt besteuert wird und
warum die Abgeltungsteuer hier nicht greift. Danach die
drei entscheidenden Hebel – Haltefrist, Freigrenzen und
die Frage, welche Vorgänge überhaupt steuerpflichtig
sind. Anschließend vertiefen wir Spezialfälle wie Staking,
DeFi, NFTs und Derivate, bevor es praktisch wird:
Dokumentation, Steuererklärung und legale
Sparstrategien.

AUF DEN PUNKT – HINWEIS ZUR NUTZUNG
Am Ende jedes Kapitels stehen die wichtigsten Punkte
kompakt zusammengefasst. Im Anhang finden Sie ein
Glossar, eine Checkliste für die Steuererklärung und die
Quellenübersicht. Konkrete Paragraphen und Schreiben
sind im Text genannt, damit Sie alles nachschlagen
können.
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Kapitel 2 – Schnellstart: Die
Krypto-Steuer in zehn
Minuten
Bevor wir in die Tiefe gehen, hier die Essenz auf wenigen
Seiten. Wenn Sie nur dieses eine Kapitel lesen, kennen Sie
bereits die Regeln, die für die allermeisten Privatanleger
entscheidend sind. Die folgenden Kapitel vertiefen dann
jeden Punkt mit Beispielen und Sonderfällen.

Die fünf Regeln, die fast alles
entscheiden
1 Halten schlägt Handeln: Wer Coins länger als ein Jahr

hält, verkauft den Gewinn steuerfrei – in unbegrenzter
Höhe.

2 Tausch ist Verkauf: Coin gegen Coin (auch in
Stablecoins) gilt als Veräußerung und kann Steuer
auslösen; die Haltefrist beginnt für den neuen Coin von
vorn.

3 Zwei Freigrenzen: 1.000 € pro Jahr für
Veräußerungsgewinne (§ 23 EStG) und 256 € pro Jahr
für laufende Einkünfte wie Staking (§ 22 Nr. 3 EStG).
Beides sind Freigrenzen – ein Euro darüber, und der
ganze Betrag wird steuerpflichtig.

4 Rewards zählen sofort: Staking, Lending und Mining
werden beim Zufluss zum Euro-Wert versteuert, nicht
erst beim Verkauf.


